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Erfahrene Beratung bei Erfahrene Beratung bei Erfahrene Beratung
Heizkraftwerk-Projekten
Über die Möglichkeiten, erneuerbare Energien wirtschaftlich zu nutzen
Die eta Energieberatung bietet seit 1996 eine Vielzahl an Dienstleistungen an. Neben gesamtheitlichen 
Energieanalysen sind Prozessoptimierungen und Projektmanagement Schwerpunkte im Alltagsgeschäft. 
Im Bereich der erneuerbaren Energien stehen individuelle Konzeptentwicklungen im Vordergrund.
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Das in Pfa�enhofen a.d. Ilm/DE ansässige 
Unternehmen bedient ein breites �emen-
spektrum. Stephan Kelbsch, Bereichsleiter 
erneuerbare Energien und Fördermittel, und 
Olaf Barck, Vertriebsleiter, führen im Holzku-
rier-Gespräch näher aus: „Von Energie-Au-
dits und Netzanschlussoptimierungen bis 
hin zur Planung und Inbetriebnahme von 
Kraftwerken bieten wir heute unseren Kun-
den vieles an.“ Die richtige Vorgehensweise 
bei der Beantragung von Fördermitteln er-
fordert unter den oftmals nachträglich ange-
passten, energierechtlichen Rahmenbedin-
gungen, wie beim Erneuerbare-Energien-
Gesetz 2017 (EEG), eine fundierte Beratung. 
Die eta Energieberatung beschäftigt auf-
grund dessen einen eigenen Jurist. Das 
25-köp�ge Team ist dabei europaweit tätig. 
So liegt beispielsweise auch in Österreich 
eine Zulassung für ein Ingenieurbüro im 
Fachgebiet Elektro- und Energietechnik vor. 
Ein Schwerpunkt des Unternehmens sind 
seit der Gründung die erneuerbaren Ener-
gien, vor allem die Holzindustrien und Bio-
masse-Heizkraftwerke. 

Zukunftsbranche CO2-Neutralität
In den 22 Jahren seit der Gründung des 

Unternehmens wurden 
viele Projekte durchge-
führt. Ein aktuelles war 
die Umsetzung einer in-
novativen und deshalb 
vom Umweltministe-
rium geförderten Abwär-
menutzung des Heiz-
kraftwerkes von Swiss 
Krono in Heiligengrabe/
DE. Die bei dem Projekt 
erschlossene Abwärme 
betrug 8 MW, welche 
jetzt, angehoben auf 
12 MW, für die Trock-
nungsanlage der OSB-
Produktion zur Verfü-
gung steht. Dabei 
umfasste das Auftragsspektrum die Gesamt-
konzeptionierung, Fördermittelbeantragung 
und Begleitung der Abwicklung, die Aus-
schreibung und Vergabe der Systemkompo-
nenten sowie die Begleitung der Montage 
und Inbetriebnahme inklusive des Messkon-
zeptes und der Optimierung.

Auf dem Programm stehen ebenfalls Ge-
samtkonzepte, wie das ORC-Holzheizkraft-
werk (HHKW) in Horn-Bad Meinberg/DE. 
Neben dem Genehmigungsverfahren führte 
die eta Energieberatung die Ausschreibung 
und Vergabe der Systemkomponenten 
durch. In Betrieb ist das HHKW in der Lage, 
3,2 MW elektrische – zuzüglich der Eigen-
stromversorgung in Höhe von 0,6 MW – und 
bis zu 18 MW thermische Energie zu erzeu-
gen. Die Stadtwerke Detmold betreiben in 
Zusammenarbeit mit Senne Energie das 
HHKW. Matthias Wallner, Prokurist des 
Kraftwerks, war vor allem von der Umset-
zung überzeugt: „Die Praxiserfahrung, wel-
che die eta Energieberatung mitbrachte, war 
eine wertvolle Komponente und half mit, das 
Projekt zu realisieren.“

Das EEG 2017
Im Zuge des EEG 2017 sieht Kelbsch noch 
viele Änderungen auf bestehende Biomasse-

HKW zukommen: „Neben Schließungen ei-
niger Anlagen gibt es vor allem hinsichtlich 
der anzupassenden Gesamtkonzeptionie-
rung Nachholbedarf. Große �emenschwer-
punkte sind mit Sicherheit die Ausschrei-
bungsanforderungen, der technische Zu-
stand der Anlagen, die Wärmenutzung und 
die genehmigungsrechtliche Ba-
sis der bisher betriebenen 
HKW.“ Im vergangenen Jahr 
wurden unter Einbezie-
hung der eta Energiebera-
tung zwei Anlagen erfolg-
reich an das neue Gesetz 
angepasst. //
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